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Gesylisch? StEEtSzeit,
Herausgegeben von

I. Sstouo IS,
erschein jede Donneestag.und lostei AS.VV
per Jahr, zahlbar innrrdald de Jahre, und
A.So ach eistuß de Jahrgang.

Eiuzeine Eremplare, S Gent per Slstck.
Kein Subscrlpttoaen erden für weuiger

,l srch Monaten angrnomme auch lau
Niemand da Blatt adbestelle, t alle Rück-
stände zahlt sta.

M- Um dt Adresse einer Zeitung zu er-
ändeen, muß an die alt sowohl al auch
dieueu Adeeffe mittheilen.

Die grSSt Verbreitung.

Dl Etrrulatto be ?Penns, Ia ische
Staatt-Zeitung" t Daupbtn Eountp
ist aeißer al die irgend etuer anderen tu Har-
ettdurssliedeuckien deulsche oder tnallschen Zrl-tung. Sie dielet deshalb die beste Gelegenheit,
Anzeigen t diese Theile de Staate tue
wette Verbreitung zu erschafft.

IsrMst oirellltioii.

ebiugungen der nzetgen:
Auzetgrn rrdrn eingerückt ie solgt t

Geschäftt-Nnzetge brtm Jahr, obw
sür einen Theil des Jahre 1

3 Monate, ti Monate. l 2 Monat,.
Et Zoll -lil.W 7 00 I2.l
Zwei Zoll 7.00 12 00 20.00
Drei Zoll lv.ott 17.00 25.00
ndetgenthum-, persönliche Et-
entdnm- und allgemeine Anzeigen 10
leut die Zeile füe die erste Einrückung und
S Cent ie Zetir für jede nachherlge Ein-
rSckung.

Pateuitrle Mrdtztn,BliteiS- und alle
andrre er ganzen, Halden, ril-

Etne ganz Spalte jährlich El 50.00
Eine Halde Spall- ?

.
..... ZO.OO

Eine eiltet Spalie
? KO.OO

Eine lertel Spaiie 40.00
SertchtS-Anzetgen erden wie solgt

teeechnet 1
ErerUtor-. AvmlnisteatorS und
ssignieS-Anzetgen 2.50
Auditor s Anzeigen... 2.00
AIAnt^igen,^i>Zeile^nichtüt>^.
-iätartjen 15 SenlS die Zeile sür die
.est Ei-rücknng und 7 Cent die
Zeil sür jede nachhirige.

HetiatdS. Todes-Anzetgen,
Danl - Abstattuna u.s.w 50 CiS.

Alle Briefe, Mtttdettungen ie, müssen

,1. lloorxo liiMi',
l'.s). <-1

I'l.

Agenten
der

Prnnsplvanischen Staats-Zettung.
Pennsylvania r

Alleghenp.?Bat. Hfsmann,t7s Qhlo Str-
Altoona. -Gvttlieb Hauser.

(Ehrt st. Feld, Carson Str.
Birmingham. <Jalob Dressel.

(Eharles Förster.
Butler. larod Keck,
vrealneck. Dr. Throd. Kersting.
Sarlislt. ?P stlidp Lißmann.
EhnmöerSburg. Georg Bleisch.
Sl väüa, und Umgegcn.? Ad. Schütz.
Danvllle.?Micha el Rosrnstri.
Last-Litertp. Ehrl st. Hau.
Atua. L ren, Wünschet.
Gar,. ?Eaper Herzog.
Gollidatchbur. - S. FI tisch er.
Huullugba. lakb Leonhard.
-John. ?ha. S. Rüit.

sI.M. Wephäffer.
) Anthonp Ife,.Lsulastre. Krau.
IGeorg Wall.

....mevill.. j
Lock Häven. Conrad Oberhrtm.
vkeutn. Georg Weber.
Marietta. Fribrich Haas.
MillerSville.- E. F. Ree.
Mirdlelowu. Christ. Bauer.
Mvuntville. ?Georg Metseiibach.k vraodurg. Wilhelm

Hartman.
N-,.°a/7''v''S vag ei.

New vrig.'VL- Ripper.
SW. 8....Ag.n, Nr.

.
. zeu Pennsylvania Avenue.

PtltSburg g Schmidt. Nro. 78 Smiih-
fi-ld der Fünfte.

Philadelphia sGoulhwar.''.-3h- an-
hacher, 17vi, Nord Blrric Str.,

" S'tebr. Irin,
.. I.H. Wi.. 3040 Straße.
~ Ih vrück, k7 Süd St'
.. Gen.loh.F.Ballirr.R. V.Ccke

4. öl Fairmoun A.
.. Col. Christ. Klein .837 Sü" 2.

Straße.
? Carl Schanfle, 2610 graulford

Rad.
" Georg I. Ha pp, 230 l Fatrwouut

Avrnue.
" Chr. Grne, Ecke 22 S galrmouut

Upenur.
? Capt.lacb Cenra, 813 Bin

Str.
, Ih n Ho h euab eI, Cit, Park

Hotel.
Hetnrsch lohr. N. W.Eckedrr

Front äe Untou Str.
? Aba Wörrr,Ro.272lMt

?
gr?ertch La, No. 114 Sprue

Straße.
..

. W. Seither, 614 Ell 3,e
Straße.

.. Chrtstta remse, 3lKSüdk.
Straße.

? Ioh Wtehemeper, 13l9P-
lar Str.

~ I wel e, R. O. Scke Broab
Christian Straße.

?
Aug. H. Kind,rmaun, N. W.

Eck 2t. 3- Fihwater Str.
? Srnn, Orth, (Braaer) 33. uud

Waste, Str.
West-Philadelphia.-Steph. Hartmaier.
Punraiawney-H einrichgacktuee.
Readeug.?Ehit.Roiheubergre, N.

222 Waschingto Siraße.
Rchestrr^r,.gew°t...°-.a-n...
S-rouburg-H. Tliey.
Sharptdnxg.?Baptist Seudeldeck.
vhamoft. Frt de ich Dip er.
Tawaqua. ?Heinet Müller.
Threu. -Wilhelm Bog,
ikioutvtll äl LutberSdurg.?S. G. Kun .
Williamsport-Georg Wolff.
Bork.-grtedrtch A. Stieg.
Zelleuopl.?loh Halstet.

Oht,
ucyru,- Georg Rettg. '
Cautou. Jak, HetngLrtne,
Creßtiue. ?Adolph vram.
Stafiild.?G,. Hartman, (Lehrers
vpperTadty. A. aettn.

Inbtana
Sr,Wa?..-P et. ,H 0 hau ... Ag,

Maryland.

AM*.-Ih tI l. 292 East.ru Ave.

s^^^'koni Heist.
Ptt Deposit A H-vre deGr.?l. mm.

?Germama"
Kranken Uuterstütznngs

Gesellschaft
von lleghenv.

(lilvrpertrl o der Sesetzgeöilvg de Sleaie
Ptsl,<>te am lo.Mär, 1571.)

vfslee: N-. 194 vsi'Ohi?rllße.
llalciftützl Kraale ad dar Zafafi er-

tiückle aler de itteraissea Bedi.

Beamte:
Prisleu I?Ada Hercheaeöldee.
Vtee-Prtstbepl?August W'wmaaa.
Schatz eiste e?H. w. Krämer.
Setrelär-A. echmit.
eaeral-Age I-3b Heldltag.

Direktoren:
Ada Herchearither, Christ. Kliiler,
August wetamaaa, Sea. Rieseck,
H. W. Krämer. Alto Ziegler,
valrulia Jaak. Ivscph Drtachii,

loha Fröhlich.

MM- Um alle gliche Hiniergehuagea er.
lulomme. Nad Ie Agealea tl einem eglaa-
digaugöscheiae, welcher v Peifldealaad Setre-
lär der esellschafl ualerzeichael ist, ersehe.?
Dieö zur Kenntniß d Pahiika.

Her Llttrße,
?. TIS Roer Strasse,

Gen-Agent,
für Tumberland, Dauphin, Lebaaon

und Kork Eouutir.
Thatige Agenten verlangt.

Aleghen. -..lüat 27.1571-11.

Gottlieb Jung,
Brauer

in

bra , de!^
ladet alle Bewohner von HarriSburg und der
übrigen Welt ein. sein Vier einmal zu verko-
sten. Da Vier empfiehlt sich
selbst.

Leant, der durst'gen Welt ue Labe,^
Das beste, keäfl'gste, feinste vier.

Columdia, Pa? September 11, 1373.

Dahn Köchers,
Importirer von

Moselle, Rhein-Weine
Liyuö r e u,

Zto. 215 MiMain Street.

New Bork.
William Dahn, .

N-.?°r, Erp. tS. tB7st.

.5. Ä.

Plumber-Gas-Fitter,
No. 14 Market Square,

Nstdi-isbiidg.
.

Oeffentliche sewir Privat-Bcbäud erde
mit den modernsten und drstcn

Gas- und Wasser-Firturen
zu den tilligste Prrn rrseh.

Haniedurg, Mär Zi.',tS7l.?tl.

Au die Hansfrauen.

Bettdecken-Weberei

Carpet - Weberei

Carpet

deckte
de aaf bestellte Caepel und werden Order in
dir lürzefirn Zeit sefthrl.

>M°EarpetLumpeu erde gelauft
ud eingela^schN^M^

Erhard Zemsch,
No. 559 Lasayette Straße,

,wisch Manor und Heigh Straße,
hinter A. Si srr' Sroceri Store,

Fete. io,'74?3Mi. Laarafter. Pa.

E. SeltmaNp
N. SRI CallowbM Strsße,

rrpalb drr Achte,
Philsdelphla,

gAIn Fabrlkaut diu esstug- uud
MM.NI Meustlber-

A??/! MufikalischeuZufirumtuie.
> Di hesteu Sorte von Ii

>KM tnrzr Valve Uh Sickv Xctivn
Instrumente von Messing nd

erde in liirzeße
Srist und nute, oller Garantie gemacht. Ich
schickt dies Instrumente nach irgend einem
Theil der Ver. Staaten her Canab er Er-
preß, zahldar et Ablieferung. Rvtradrslr und
Mustttücher im Großen und Kleinen. lla-
lteutkche Satie, Aceorheon, Eoneertiaa >c.

werden edenfall iu de,

besten eile gemacht.
Pttlahelphi, Mai 21. 1874.

Sichere Heilg der Fllscht.
Im lalereff Unglückliche, el-

dte deMsche ilaÄatt ".'Lvai!w'pÄn!
eine Abhandln^überfein iiloeefah-
,er Zeit vht?sem fäechteeUche I>/dt besieit
uedea, nachdem ste ergeben tri den deste
ad berühmteste Aerzten Hülse gefacht haeten.

Adresstre tt Poststäap -

K2l ?ine Street. SD. OOI7IS, >lt).

C. Engelkraut's

igermania - Hotel
ud

K o st h a u s,
N. 2330 Markt Straß.,

Philadelphia, Pa.
virfrtust Wein, LiquSre uu

Lagerbier sowie Idrstrn Drlitateffe stet

Ptzllahelphta, Drzemhrr 19,73-13.

Germania
Feuer - Bersichernngs-

Gesellschaft
von

New-I o r k,
Office: No. 175 Broadway.

Jährliche Uebersicht für da Jahr eu-

tor Staate Pcnnsvlvauieu berichtet, gemäß
de Sesetzen diese Staate e
vllar Capital, ...t500,000.00.
Zur Tilgung der Schulden am I. Janu-

ar. 1874. 51,260,101.93.

Vermögen.

v-ar tn Hand der Agenten, nnd'zam
Einsendung reit, 77,38.35

Siündelgrnlbnm. 45,305.05
nlethen gesichert durch vond nd

Mvrlgage, 434,400.00
nlethen, gegenseitig estcheet, 5,500.o
Stack geUgnil, meijiinthiil dnrcher. St. i-S), 403,337.5
gnwach an Interesse, 11,034.3
Uncvll,HirtePrämien, 3,35. I
Ander,Eigenthum,verschiedene 11m,11.774.7

H1,35,1.03

Berbtudltchkettea.
Verluste ans de Wege de gleich.

ÜNg 57,213.53

Rud. Sarlgur, Präsident.
loh. tziuurtz Suhl, vize-PSstdent.

Hugo Schumann, Sekrtär.

Ihr Kapital ist in vaare Seide -ngelegl.
St hat UiRote - wie Mo.'l^agi
Seide fü? de ganzen Zeitraum der
Versicherung, entwrder für de Zeilraum von ei-
em. drei aber fünf Jahre, eiche bedeutend
höher sind, ls in de Segenseitigen verstehe,
-ngö-chrsellschafle.

Af Wunsch der verficherten werbe die Polt
e t denlscher Sprache abgefaßt.

Versichert in der Germania!
Die älteste, reichste nutz zuderläsflgste

Deutsche
Feucrßersicherungs Gesellschaft

in den Der. Staaten.

William Muir,
General Agent,

sür ipemishlvgniu, Maryland und Des
lau.

Lokal-Agenten,
E. C. Jrvin und
F. Wm. Liesmann,

für Harriöburfi und Umgegend.
S. Fleischer,

für Hollidahßdurfi und Umgegend.
B. Necker,

für Lankafter und Umgegend.
r Nr, Walnut Straße.

Central - Burrau sür Prnnsplvanie

No. 18 Nord 3te Straße,
Harrtsburg.

H-rrigburg, Pa., Februar 22. 1874.?11.

Äohlen! Aohlen!
Da der Unterzeichnete die etannte Kohlen-Handlung de erstorbene David R'Soemtck,R. I. Nord Dritten Straße lneten Bigler

Citp.Bank) tinflich idernommen Hai, ist er jetzt
bereit, die beste Onaliläte

Kohlen
sowie

Brennholz
zum erkauf nindietend dilte achlungSvvll
um die fernere nnst de Publik.

I. V. Einstein,
Osfiee: R. 1. Rard eilte Straße,

Haeeisdnrg, Januar 22, 4374- if.

Z.F.Desch ä: Wciß
haben die

?Columbia Brauerei"
de Hrn. H. Zipfel bemommen und m-
-pfehlen ihr vortreffliche

Lager^Bier
sowie alle Art an Geleänten nnd Sdelse
der Nsten Qnailiät ihre Freunden nd Gba-

gezelchneier Schweizer- und Llm-
burger'Käse, sawlr lalle Speisen find t
der Tag zu habe.

Desch ud weiß,
R.Iwalnnt Straße,

alumbia, Va.. Juni 19.7Z-11.

Lieez OrfiAger'

?Jechste tvard - Haus"
Eck der Dritte und vertete Straß,

Harrisburg Pa.
De Unterzelchuet, empfiehl de aeehtteu

Publikum seinen ottge Gasthof unter Zusicher-
ung promplrr Behlennng nn billiger vehaab
tun.

Btuceuz Orstuger.
Harrtsburg, Januar 1, 1874.?11.

Fragt ach

Rothem Pferde - Pulver,
rA Krkheit ll,bricht.
Sttrut da Pulver täglich öfter In dle Krip-

pe. Wenn Euer vtrhstan von er Sruch er-
grifft ist, falgt de Anwetsnnge, welche
(Denlsch nd Englisch) jedem 20 u,d 40 Cent
Packet liegen, tt a estügel misch
an Inda Trtnkwaffer und da Futter.
Diese Pulver wird znderettet von C,,u
0r w. Drognist, Chemilee un Pfeedele.
ner au 25jährtger Erfahrnng, t seine Dro-
gue. und Ehemttatten.Empartnm tn Mttta,
Pa. Fall Euer nächster Apathrter oder Kaus-
lad da Pulver nichi sübrt, so laßt thu dafür
sende. Certtfttat Uder Kure an allen Arten

Btrh uud Gestügel werden zugeschickt.
Mtlto, P.. November k, 1873.

Germania
Nou- und Spar- Verein.

Stro. .
Dieser eulsche Berel sammelt stch jede

anest Ate n 0 Uhr im Lolale de
Hrn. Edw. König. Diejenige, welche stch einem
gnten nd -r,d-iihafi-n Verein anschließe wol-
!e, sind freundlichst ringelnde, de, Versamm-
lunge deizuwohue.

Sohn Lnu, Prästden,
EourndMSller, (chreiuer) Sekreiär.

Harrighurg, Inuuar , 1374-IJ, .

Das deutsche Centralorgan der Demokratie für Pennsylvanieu und die angränzenden Staaten.

Harrisburg, Pa., Donnerstag, September S, 187.

-seuislelon.
Eine Buttergeschichte.

Humoreske
VN

ivtrd Moser.
Die Königin aller Verkäuferinnen de

Wochenmarkte war Fra lohan a
Buntspecht. Kurz und stämmig,
mit einem nbezwiugliche Mundwerkr,
wußte ste allen ihren Käuferiuuea der-
gestalt zu Imponiren, daß diese kau.
wagte, inen Dreier weniger al da
Geforderte zu bieten. Ketu ihrer Cot-
leginnen unterstand stch, itFrau Bunt-
specht anzubinden, und selbst bet ikta-
käusen ließen dies ihr de Vortritt, um
die Herrscherl de Wochenmarkte nur
bet guter Laune, erhalte. Mit ei-
ne Worte, Frau Buntspecht war die
geizigste und streitlustigste Marktverkiu-
ferin, doch a ste vi,kaust, ließ nicht
zu wünsche übrig, denn alle bezog ste
au erster nd bester Haad gegen baare
Bezahlung. So kam , aß fast nur
die wohlhabenden Familien bei grau
Buulspecht kaufte, zumal Ihre Waaren
auch höhere Preise hatten.

?Wa kostet heute die Butter ?' frag-
te eine Tage, gegen Mittag, wo er
Marktplatz schor, ziemlich leer von Käu-

fern war, in Diener mit treffenbesetziem
Rocke die Frau vutspecht, luden, er aus
eiue mit dieser wohlschmeckenden Sub-
stanz angefüllt Wanne zeigte.

?Da Stück kostet zehn Siibergro-
scheu", antwortet die Verkäuferin.

?Wie viel Stück stud denn Indem
gaffe ?" fragte der Diener weiter.

~Zwanzig Kaunen, da macht, die
Kauue, vier Stücken gerechuet, deren
genau achtzig."

?Darf ich die Butler kosten?"
?Immer zu I" erwiedert Frau Bunt-

specht, dem Vieuer ein Messer reicheud.
?Sie st fest ud frisch, vom Erbricht
au Mölkau uud erst gester gebuttert."

~Sapper,n, da neun ch Ine
Butter," rief der Diener, al er gekostet

hatt. ?Gut, Fea, solche Butter er-
laug meine Herrschast und ch bi froh,
daß ich icht liuger herumlaufen
losten muß. Der Herr Doktor, ein
Herr, wird Ihnen ahrscheiulich gleich
die ganze wauue abkaufen. Ich kann
fie jedoch natürlich nicht selbst ragen.
Habe Ste Niemand, der it mir geht?"

?Wo wohut denn Ihr Herr?" fragte

Frau Vutspecht. froh erregt beide Ge-
doukeu a et so gute Veschäft. cht-
zig Stück Butter für 26 Thaler 20 Sil-
bergrosche auf rinem Brett verlaus ad
bezahlt, da brachte keinen geringen
Profit!

?Met Herr ist der Doktor Z > pp, r>
lgtu drr Hauptstrafie," autwortrt
der Dlruer; ?rtu sttretchr Man.

de üffra St doch kennen! Eilst
seil vier Jahre Wittwer und seine
gräuletu Tochter hrtrathe nächster Tage
turn Kavallerte Offizier, etura Baron
. BrrnuUeffel. Drthotb kaufen ir
auch so IrlBuilrr, m> St kSuur
fich wohl denke, däss dri lolch' tue
Frft tGchltg gehrate uud gebacken
>."

umbringt. Wen er Hrrr Doktor,
wrlch.m wir u.ser Zui.au.u schenkt
habe, st tu vehaudl.,s h- ll-
t. würde te erwaudte g.? Ust.
bezahlen."

?Hm", etule der Doktor, ..? ,st,t>
uterrffauter Fall etßesstör,.
St haben die Patieuii mitgebracht?"

?Jawohl, ste artet tu der vsrhallr.
Darf ich str hole ?"möcht Ich am Ed lieber seihst

mitgehe") etntr Frau Bu.itsprch.

?Dir Hauptstraße Ist ich weit und
da Geschäft furz, denn grhandrlt wird
bet mir nicht. Nachbar GanSauge",
wandte ste stch a tne Mann mit un-
saubrrrr Schürz, und aufgeftrrlstrn

Hemdärmel, drr nehen therm Staad
tu etuer Bude allerhand zweiselhasl
zieischwaaren seil tot ?wollt Ih,
uicht 'mal tu Weilchen aus etaea
Kram Acht haben? Käufer werden wohl
ketae ehr kommen nd geschieht', mö-
ge ste arten. Ich bt gleich wieder
zurück, Gan Sauge."

Der Fleischwaarendhäudler gab einen
grunzende Ts von sich, der tn bereit,

willige I a ausdrücken sollt, und grau
Buntspecht ergrlff dir schwere Butter-
wanne ad achte stch mit dem Diener
aus den Weg ach der Wohnung ds
Doktor Zlppetltng.

?Hier ohn er", sagte der Dlener,
auf elu stattliche Haus mit wellgeöff-
uetem Thor zeigend. ?Kommen Sie.
Buttersrau, der Herr Doktor wohnt
tu der ersten Etage. Seit er Wittwrr
st, schließt er alle seine HandelSgeschäs.
te persönlich ab. denn e Ist et wenig
genau, ie man die bei den reichen
Leute oft findet, Bietben Sie uur bet
zeh Silbergroschen für da Stück But-
ter, nd lasse Sle kelnen Pfennig na!
Wa kommt's einem Millionär aus ein
paar Groschen an, zumal einer armrn
Buttersrau grgenüber. Art der Hoch,
zei wird'S so ie so hoch hergehen, da-
tt alle Welt die schöne aeugidackrne
Baronesse v. Brennnessel und ihrem
Reichthum bewundern kann. So
arien Sie hier ein Weilchen, ich iverd
St bei dem Herrn Doktor anmelden
und ihm mitlheilen, laß ich die gaazr
Wanne Bulter, bestehend aus achtzig
Stücken. bereiiS gehandelt und gekauft
habe."

?Laffeu Sir die Frau hereiukommeu,"
befahl Zipperliug. ?Ich wr> tz.
Zustand prüfe uud mög, Str wih-
reu dieser Zei fich m Vorztmmrr auf-
hall. Ihr rgeuwart Sa auf
die Ermittelung de wahre Zußaude
tu welchem stch Ihre verwauble
det, störend tuwtek,."

?Wie Sie befehlen, geehrtester Herr
Doktor," rrwtedert drr Dirurr. ?Ich
tlr, ein unglücklich Taut herbst ,
hal.u-mög Ihr hochgrrätzchtr Kuust
drrsrlbru hrra grfuudru Mrusch rr-
ftaud trdrr geb."

Drr Dtrurr rrltrß da Ztmmrr >
giug sch drr Varhallr. w r Frau
Buntspechtes,turrharrrud, aufder vut-
rr wann, sitzen fand.

?Wo bieth Sie de s laug 7"
fragte verdeteßttch dt Händler. ?Ich
muß jawieder zu mrtnr Berkaussstuudr
zurück."

?Mrln Dollar Iß ein uuderlither
Maua," entgeguele der Dleuer, ?zumal
In Geldsachru. Zehnmal hat er stch dt
Butler teschreldeu lassen uud dauu woll-
te er auch tuen Slsbergroscheu sr'<
Stück heruulre handeln z aber da ü>
er schön bei mlr a. Ich hl geradezu
grob geworden! Denke St beu, Hevr
vokto', sagt ich, ?die brav Frau brau
Ben hat Ihre Butter gestohGu ? Ich habe
ste sür 26 Thaler uad 2 Slltergroscheu
gehaudrlt uud da geht keta Pseanlg ab.

?Rechl sal" mrtut dt Butlrrfeau,
ihr breite Gesicht zum zufriedene
Schmunzeln verziehe. ?Eher die
Butler lu' Waffer werfen, al sstchem
Geizhals, lue Psilfferltug uachlaffe.
Wo Ist denn da Geld, mein Freund?"

?Das zahl der Doktor srltrr au?-
kommen Sle nur Herrin," ersetzte der
Diener, dle angelehnte Saalthür öff-
nend. ?Slelleu St dle Wanne mit der
Butter hlrher, ich erde Ste zu Heer
führen."Die Betten waren tn einer offenen

Borhalle angekommen, von welcher meh
rere Thüren nach dem laiirru führten.
An der Haupiihüre befand sicheln glän-

zendet Schild mit dem Namen de Dok-
tor Zipprrling.

Der Diener verschwand, uachdiO er

die Klingel gezogen und ihm von innen
durch einen sogenannten Scheller, eine
mechanische Borrichtung, geöffnet wor-
den war.

Der Diener öffnet de Doktoe wohu-
ztmmer und rief, ?Herr Doktor, te vu.
tersraul"

? Sie mag inlreteu I" rief Zipper
ag.

grau Buulspecht setzt die schwer
Wanne ab nnd trat tu de Doktor
Zimmer, dessen Thüre der Diener höf-
lich hinter ihr schloß.

Doktor Zipperliug war seit eiue
Stündchen vos> seinen Morgenvistten
hrimgekehrt uiid saß. in ein Zeitung
blatt verlltfi, aus de Sopha, al e
leise klopfte und auf sein ?Herein" der
Diener in'o Zimmer trat. Der Doktor
blickte fragend zu ihm aus.

?Herr Doktor", begann der Diener,
?ich servlre tri Herrn Geheimeralh
Pfifferling, weicher Ihnen ohn Zweifel
bekannt, wo icht befreundet sein wird."

?Habe nicht die Ehre", antwortet ter
Dokioe ?erinnere ich sogar deo Na-
men Ihre Herrn nicht. Wa brin-
ge Sie?"

Nun, lieb Frau, lr grht's?" frag-
te leulsrltg Doktor Zlpperltag. ?Wol-
lru Sle uicht Plap nehmen.

?Ich daake schön, ch sitze den gauzea
Tag," antwortet Frau vuutspecht.
?Wtr's geht 7 Nu, au muß em ltr-
beu Gott sür Alle Hanke, et diese
schlechten Aelleu!'

?Sie flu vullerhäudlert? '

?Iawohl! Aber ich haudl auch mit
Käs, Eier, Gemüse, Obst, Pflaum-
muß, Brod und nderr Dingen."

?Die Buliee ist wohl jetztsehr theuer k"
Daq weiß ter Himmel I A dre

W inmit achtzig Stücke, dt ich Ih-
ne für 26 Thaler 20 Stlbrrgroscht
verkauft habe, erdieue Ich kaum sür dra
heutigen Tag das lirb Brsd."

?So ? Darüber müssea Ste stch jedoch
utcht kümmera. Da lieb leidtgr Gelb
macht de Masche utcht glücklich z
Hauptsache bleibt die Gesuudhett."

?Daran fehl mir' utcht, Herr Dok-
tor, und so lange btrs der Fall ist, hall
ich da Gel sür die Hauplsacht.
Aber ich hab atchi viel Zeit übrig uu
Hit um meine Bezahlung."

?Um Ihre Bezahluug? Sie mriue
wahrscheinlich die 26 Thaler 20 Silber-
grosche sür die Wauue Butler, lieb
Frank"

?Bringen?" seufzt der Diener. ?>ch,
rehrler Herr Doktor, bringen thue
ich nicht, aber haben möchte ich.
Ich wollt Sie hrerbleitgst um Ihren
ärztlichen Rath und Beistand bitten."

?Sie sind krank?" fragte der Doktor,
indem er einen prüfenden Blick von oben
bi unten über die rüstige Gestalt de
Dirnrr hingleite ließ.

?Nicht für mich", entgegnete traurig
der Diener, ?sondern für meine unglück-
liche Tante, in Liktualienhäadlerin.
Ich habe ste mitgebracht, damit der Herr
Doktor, im Fall er un seine hilfreichen
Rath nicht vorenthalten will, ste gleich

untersuchen kann."
~a fehlt Ihr deun k" sragt Zip-

perling.

?Jawohl, Herr Doktor?da stimmt
wie Kirchenrechnuug."

~Eist allerding Hort, aber
man steh, daß ein Sache stch nicht in-
dern läßt, muß man stch füge. Etz
kommt schon wieder aus ander Weise
et."

?Sie wird von einer fixen Idee ge
eiuigt", antwortete der Diener. ?Seit
vier Wochen ist e mit ihr nicht mehr
auszuhalten. vor ungesäh eine
Vierteljahr hatte ste da Unglück, ou
eine Hallunken um eine Wauue But
ter tt 30 Stücken, iWerth von 20
Thalern 20 Stlbergroschen beftohlen zu
utdrden, und diesen Verlust kann ste nicht
erschmerzen, denn ste Ist sehr geizig.
Ein Zeit lang war sie traurig, dann
ward ste zänkisch und ausbrausend,
hielt all M-nschea, selbst den alten

kreuzbraven Schulmeister, für Lutter
diebe und kaufte stch zu Sicherung ih-
re Eigenthum eine alte Pistole, die ste
stch vom Jägerbursche laden ließ. Die-
ser war jedoch so ernünstig, die Rüg!
unten hin und da Pulver oben draus
zu laden. Seit einigen Wochen ist ihr
Zustand nochmals in tu neue Stadi-
um getreten. Jetzt spricht ste alle Neu-
schea, deren fie habhaft erde kann, um
Bezahlung ihrer gestohlenen Butter an
und erlangt von ihnen 26 Thaler 2
Stlbergroschen. Ihr gehörigen ha-
den deshalb dur h die arme Frau schon
mancht Verdrießlichkeit gehabt und
beschloffen, koste e a e olle, fie ei-
ner ärztliche vehandluag zu übergehen,
damit sie nicht etwa gar noch verrückt
wird und Feuer anlegt oder Jemanden

?Da hab Sie Recht, Herr Doktor,
und Sie kriege auch eiur Butter, ie
fie die Saget im Hiel utch brssdr es.
sen. DI Preise stutz ebe theuer und
deühalb können IgssUllch uur noch rrt-
che Leute Bulter lausen,"

?Sie müssen stch über Ihre eriust
hinwegsetze, Itete Frau, uch ich stch
selbst und Ihre Ailiurufche da Lr-
den verdillern. welcher VrschästUmau
hätte icht ndorhergrsehe Verlust zu
tragen, da ist iaal sa!"

?Verluste icht eiue vreter lasse
ich nach!" ref Fron vuutstztch, tu
welcher der Verdacht rwacht, Doktor
Zipperliug olle noch > tzaudtlu au
sauge. ~Wa die wauue kostet, is.
se Sie nd damit basta l Ich Hit

mei Seid!"
?ANr, ltrb Fr, da ß ja ich

glrtch sei. rzählr Sie mir dach, ie
die hrklagruswerthe eschlchie it der
Wauue Butter sich tßrutltch zutrug l"
ersetzte der Doktor.

?Haid de dklgerttz k"
fahr Fra uutsprcht Mg af.
?So et reicher Na iIsoUie
doch Ist ott nicht ttg Vrosche

Nr. 10.

feilsch'. Ich muß fr, bezahle
Sie lrmelur 26 lh-lrr 20Sl>brrg .

schru!"
?Nur ruhig Blut", sagte Zipp.rlwg,

dem er die link Hau der Buttes
rrgrlff nnd sei. Flug,r prüfend anfd.
reu Pnl legt. ?Ereifern St stch ich

ich et, gl i, Ihn."
Da köunen St bleiben äffen, mit

mir raucht e Nlemau gut zu meinen",
erwiederte ie Buttersrau, ?ich erlau-
g mein .l sä. Butter nnd damit
find wir fertig."

?Da werd, ch Jh.. s?.r g.be,", .

ersetzte der Doktor.
?Ach wa -ch ha..,. Z?, hir

mit Ihne Alfanzereien , rrtb n.
Da naßt stch für eiuen Mann tu Jh.
" lahreu gar nicht, eben Sie mir
mein Geld! -

?Es st richtig dl Fe. st .
rück,", rummw der Doktor. Un lau
setzt er hin,, .., gfs,, K.duld
habe. Ich erd. deshalb vorher noch
iumal tt Ihrem Vetier sprechen."

?Mit meinem Vetter? Der Doktor
muß errückt sein!" ramm,, w .
terfrau.

Adten, liebe grau l" sagte freundlicher Doktor.
~ mir' denn mit dem Gelde sie

die Vutter?" schrie ?th ,r Aerger Fra
Buntspecht.

?Nächsten-uächsten-heute uicht,"
atgeguele Zipperliug It sreuudliche
Lächeln.

?To? Nächstens? Nun seh' mir ein
Mensch an, da ist ein schöner Dollar l
Hat ein große Hau uad eine Brdiru-
teu und erhetrathe dieser tag sei
einzige Tochter mit dem Baron . Bren-
nessel und will einer armen Frau icht
eiumal dl gehandelt Butler bezahir?
Schäme Sie stch in' Herz hinein, Str
Ge,hl! Mein Seid will ich habe,
und da gleich hier auf der Stelle, oder
Sie sollen sehen, er die unlspechtt
tst!"

?Beruhtgeu Sie stch nur," entgegnet
de Dollar, stch rschrockrn vor der dro-
henden Haltung seiner Gegnerin hinter
einen Lehnsessel flüchten. . Vorher r.
sea Sie Ihren Vettee vom Borsaale
herein."

~MeineBetter? Wasollten mei
Leiter aus Ihrem Vorsaale zu suche
haben? Wenn Sie den rothköpstgen

Lössler meine, und eiue anderen Bet-
ter habe ich richt, der arbeitet tu der Fi-
rtk von Storch, Stöcke! und Herings
seliger Wittwe al Osenheizer. Ais
keine Ausflüchte et Geld her !"

Dem Doktor wurde s schlecht zu
Muthe, von diesem stämmigen, uih-
schuaubendeu Weibe war Alle zu er.
arte, uud ihr Widerstand zu letste
bet seiuer schwache Konstitulio un-
möglich.

?Frauchen", began ,r so mild uud
freuudlich al euu er it einem Eagel
sprich, ?rege Sie stch icht auf, wir
werd u< schau einige. Daß wir
aber de Mann, elcher Sie mir zu-
führit, dabei zu Rathe ziehe muff.,
wesdea Sie einsehen."

..WeShaib denn?
'

schrie ie Vut-
spechttn. ?Ihr Diener hat die Butler
gekostet und gekauft nd ich hsbe st ans
sein Geheiß hieher gebracht, um a
Geld. 2 Thaler 20 Silbergrosche. in
Empfaug zu nehme, damit ist der Han-
del abgemach! Meinetwegen mache
Sie damit a Sie wollen, wa geht

ich die Hochzeit Ihrer Tochter an, und
ob fie den Baron Brennnessel oder Di-

stel hetrathe. Ich will augenblicklich
ei Geld und meiue geleerte Wann,
damit Punktum !"

Den Doktor beschltch eiu nhetmliche
Ahnung. Etwa Verrückte hatte er
eigentlich doch an dieser Buttersrau Icht
wahrgenommen sollte ein Betrug

?Frau", sagt er, ?beantworten Sie
mir ?ruüusttg tu Frag. War der
Dteuer, welcher Sie tu diese Zimmer
eiuließ, ein Verwandter von Ihne, der
Sie unter irgend ine Vorwaude in

diese Hü geleitete ?"

?Z h r Diener mar e, der mir auf
de Markte zur Hochzeit Ihrer Tochter
ckit einem Baroa eine Wauue voll Vut-
ter abkaust uud mich hieher suhlte, um
da Geld in Empfang zu nehme ; 26
Thaler 20 Silbergroschea, ie ich Ihnen
schon wenigsten zeh Mal gesag habe."

?Uad wo ist dle Butter k" fragte has-
tig Doktor Zipperliug

?Die hab ich drauße aus dem Bor-
saale gelasse, wie' der Diener laug-
te," atwortei Frau Buntspecht.

?Dort wird ste wahrscheinlich nicht
mehr sein," vnsltzi kaltblütig der Dok-
tor, ?Liebe Frau, ich sürchte, Sia und
ich find Opfer eine gerieben Spitzbu-
be gewardea. Erstlich hadei gar ket-
tuvieuer. u. dann iu ch ntemal er-
hetrathet gewesen ud kann folglich auch
keine Tochter haben, die stch mit eine
Baron Breunuessel verhrtratheu ill.
Au alledem geht hervor, daß e mir
nicht in de Sinn gekommen ist, Ihne
Butler abznkanfe. Der augebltch
Dteuer hat St für seine geisteskranke
Taute ausgegeben, über deren Zustand rr
tuen ärztlichen Rath wünschte."

Einen Augenblick stand dl Butter-
srau bei dieser Schreckensnachricht ie
vom Donner gerührt, an spraug sk
mit einem Schrei, welcher dem Kriegs

rufe eine kampswkihige'n
glich, nach der Thüre nnd iZd Nchrl

Poesie.
Der Geliebten.

Kw, l>u mein Man l
Da Ist sü > frisch uu rund,
Km und sei ie Metue l
Manchmal freilich drstit' ich dich.
Sei nicht bö, beglücke Ich.
Mit de Rosenschelae l

Früh schon i em Dämmertchelu
Uad zar Geisterstunde.
Nler leg ich ich zur Ruh',
Bist Ich, Vielgeliebte, du,
Mit im schine Bundr.

Lieder och al frische Luft
SchlÜrj' ich deinen würz'ge Duft,
Un Ich werbe tider,
Sptrist u ir um Nas' un Bart
Ober zeigst toöriier Ar,
vriae Nebeltilder.

Manche Trost dri lag uud Nacht
Hast du Hold, mir grhrach,
Mau still wsuue l
Iedaule, Zwetsel. Qual.
Halfleft elu tichlee Steahl,
Du dlft Ist melue Souue!
Manchmal In Ich müd' ud matt
Und dann Irg' ich deine sai.
Dich hlnwrg aus Laune,
Doch du zankst nd schmollest nicht,
Hanchjt mir freundlich In Gesicht,
Pielgeliedte Braune!

Immer bist du zart und ru,
Darum dielte lch dir treu,
vleid' Hein alter Narre,
Nlmmer laß lch eh, 0 dir,
Sltrdst lch rlnst, so stirb itmir,
Llrdllch. Cigarre!

Vergiß mein nicht!
iltahnuug eio, Schneider an seinen Schuldner.)

Vergiß el icht! du lüagllng, den lch tlnr.
Zu te die Liedche spelcht >

Dl Kleitrr, die du trägst, nennst du zwar delue,
Doch zahlst du heute ulcht, neun ich fie melue,
Bevor der Tag aubricht,
Daium -verglß Mel ich,!

Berglß mrln nicht! u dem lch liedttlit
Bio aus sein schön Gesicht,
Den ich s prompt, so herrlich ausftasfiite.
Und der zum Lohne je, so schändlich führte
Den Schneider hinter' Llcht z
Vergiß, vergiß mein icht!
?Vergiß mein nicht!" hiermit zum lehten Male

Sei'S auf dem Ball, sei's lm Thraiersaale,
B-l Rendrzp-uS, Sonrerlen kurz l bezahle.
Sonst mahnt dlch das Gericht
Vergiß, vergiß mein nicht l

tzity-Bierbrauerei
Ecke drrihestnut Straß nd RaSpberry Allry,

Harrisburg, Pa.
ihrFr/ da
daß ste dl wohldelannie

Cily-Rier-Rraueret.
früher von Hrn. Lura Köuig trie-
bt, üb-envmmea haben, und nun trrrit ßu,
ei

geschmaekhaftr, ratweS üb gr-
saudr ter

zu riferttgen. Irgend welche Brfttllunge
werden ans' peompste und pünktlichste irsergt.

Mitdrr Bierbrauerei Haien ste auch ein
hübschen

Salsa und Rkstauratlsn
rrdnnden, woseldst > jeder Zeit te bestenSpeise uad Beträule aufgetischt werbe.

Zum grnrigten Zuspruch lat rrgetrust in,
ward Zohu Köutg,

HarriSdurq. Mär, 5, IS74?lf.

Daniel Beattv.

Sehet auf Eure Jutereffe!
Erstaunlich schnrllr vrrkfe l

Wir erhalien au all lheilen des Land svii-
äheende Bestellnngen für ser

berühmten

Gold-Zungen

Parlor-Orgeln.
Wir wuudeen nicht darüdir. lvrwri,

daß die ?B Id - Zunge" die leileud, Parlor-Orgel ist uad

fub r nu nigc an und dm, dieselde zu l.

St. Tlair, Pa., 5. Dez, 1373.
HH. Bratiy und Ploll.

Meine Hrrrrn! Ich habe die an Ihrer
Firma mir zugesandte Orgel empfangt und steprüfe jlassen. Sie gewahrt llkammene v>-
friedig. lah Sine,

Ta magna, Pa., 10, Dez. 1373.

lammen bildet da leitende Instrumentaläge.

Julia C. Whitenight, Organisti.

Ramene d, Pa., 17. No. 1873.
HH. Leaiiv und Plott.

Herren! Ich habere empsan-

überbietet der ämg/gend.

Mose Sine.

Mahano Cily, Pa? I. O-. 173.
Die Beattv und Plott deruhmie ?Sold.Zun

gen.Parlor-Orgel" ist die beste jeßt gebrauchte
mit ge-

dem/der IM- erst

Prof. O. H. Unger.

New-Bethlehe, Pa., i. Ott. '7.
HH. Beattv und Plott.

Meine Herren! Ich habe eine ihrer .Sold-gungea.Parlor.Orgeln" seit sech Ronale i
brauche, nnd wollle dieselbe erst einer gründ-
lichen Prüfung unterwerfen, ehe ich sie empfahl.
E freut ich, setzt bezeuge zu können, daß sie al-
le, wa von ihr gesagt ad eiöffeniltcht wurde,
üiertiifft jaoch ehr ! ich ließ Professoren der
Mustl, und prominente komme und

sonder, daß die da teste! sanft u. angtnehmti-
nende Instrument im Markte sei. C hat Ie
anderen der Umgegend in Schatte gestellt. Ich

zweckmäßig dünkt, indem diese Orgel
eise Dessen, a ich sage, geprüft werde.

Achtung A.S. Richard,
gewesener Editor de ?Tamagua Courier".

Briefe ie die ligeu, welche zu Bunflen po
veatty und Plott' ?Sold-Zunaen-Paelpr-Oi-
gel" sprechen, koen na fortwährend , St,
nern zu. wir könne nicht dafür, wen ie
Leute Waaren erste lasse erlange, wir mis-se ihre nflriige zu besorgen suche.Einige sage - ~E herrscht der Panik I" Die
ist nicht der Fall mitn. Unser Beschäst geht
beute besser denn je. Wo vorzüglich Artikel gelie-
fert erden, dahin findet an bald den Weg.

wolle ihr eine für die Soanlag-Schul, kau-
fe. so probirt diese, wenn eine für die Loge,so kommt zu un! Ihr könnet Seid stzare.

Unsere Bedingungen für Händler find liberal.
Räch sorgfältige und kostspieligen E-p-rimm.

tire führten wir diese neue Orgel, die ?Sold-
Zunge," et. Sie tefidt iele löorzüge über die
anderen, die sie an Fülle, Reinhell nnd rast
he Tone übertrifft.

Alle, wa wir erlangen, ist eine Prüfung de
Instrument. Ihrerdet dasselbe dann kau-
fen und e Eure Freunden empfehlen.
ützSende für die Prei-Liste nd ddresfiit!

Beatty St Plotts,
W shiutzt ,

arre Eou,. N.J.
Dint el F. Leatl. Ed. Plolt

April 13. 1374-,.

Cumberlaud Valley Eiseudahu.
Zeit-Tabelle.

Anfangend am Montag, Juni >. i7.

Westlich.
Züge Morg. R. M R. M

erlassen Hantdurg 7. 1.00 .I
Kommen an inMecha!lburg .13 Z.is .

? CaeltSle 3.4 3.0 S.IO
.. Rewlle .> 3,3 .'

.. ? hipenburg. 3.? 7.,3
? Chamber' lo.ls 4.2 7!45

~ ~ i-eeastle i.3 b.7
? ? Hagerlown, n.2 5,4

? .. Martin., 11.1 ,3ö

OestNch.
Züge Morgt Morg. N.M.

erlassen Maitintburg 7.1 3M
? Hgertwn .10 4.
? Breencastle .42 4,32

? <haberdrg . .2 d.ll
? Hippen 3.1 9.49 .4l
? Rlwpille 5.5, lo.I ,s
? Carllle .2 10.45 .33
?

ech,i-iurg .3 11.1 7.10
Komme an in Harrittnrg 7.1 11.4 7.4

A.H.M'Culloh. I.F.Bopd,
Sen.-Tickel Agent. Snpeeintendent,

lame lael,

Hr.ir. Juni


